


Nr. 01/19 - 2 - Fläming Info

Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
Mo 08.30 -12.00 Uhr
Die 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 16.00 Uhr
Do 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.30 - 12.00 Uhr *
* Gewerbeamt/Einwohnermeldeamt/

Standesamt geschlossen

Impressum:

Die „Fläming-Info“ erscheint monatlich in
der Regel am 1. Samstag.
Sie wird kostenlos an alle Haushalte ver-
teilt bzw. ist in der Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf, der Touristinformation
Niedergörsdorf oder der Werbeagentur

„Fläming-Werbung“ zu den unten auf-
geführten Bedingungen während der Ge-
schäftszeiten erhältlich.

Herausgeber: Gemeinde Niedergörsdorf,
E-Mail: hauptamt@niedergoersdorf.de
Verantwortlich im Sinne des Presse-
rechts und unter Beachtung der Grund-
sätze der Gleichbehandlung und Neu-
tralität: Bürgermeister der Gemeinde
Niedergörsdorf, Dorfstraße 14 f,
14913 Niedergörsdorf
Telefon: 03 37 41/6 97-0

Verantwortliche Redakteure:
Andrea Schütze/Kerstin Marg,
Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf,
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf

Verlag und Herstellung:
Fläming Werbung, Pferdestraße 8,
14913 Jüterbog, Telefon: 03372/44 29 56
E-Mail: mail@flaemingwerbung.de

Redaktionsschluss: Montag, zwei
Wochen vor Erscheinen

Einzelexemplare sind außerhalb des

Verbreitungsgebietes zum Preis von

0,40 Euro pro Exemplar und Erschei-

nen zuzüglich Versand- und Porto-

kosten über den Verlag zu beziehen.

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt, nicht zumutbare bzw.
nicht mögliche Zustellung (z. B. kein
Briefkasten) oder anderer schädigen-
der Ereignisse kann kein Ersatz gefor-
dert werden, ebenso für nicht erschie-
nene Anzeigenveröffentlichungen und –
platzierungen. Ansprüche, insbesondere
auf Schadenersatz, sind ausdrücklich
ausgeschlossen. Anzeigeninhalt ohne
Gewähr.

Für Anzeigen, Veröffentlichungen und

Fremdbeilagen gelten die allgemeinen

Geschäftsbedingungen und die zurzeit

gültige Anzeigenpreisliste des Verla-

ges, die in den Geschäftsräumen der

Werbeagentur ausliegt.

Druckfehler und Irrtümer sind
nicht ausgeschlossen.

Auflage: 3.500 Stück

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Herzlichen Glückwunsch….

… an die Firma Langenlipsdorfer Fläming-Bau GmbH für die Ehrung mit dem Brandenburgischen
Ausbildungspreis 2018!
Die Jury würdigte mit diesem Preis die herausragenden Verdienste als Arbeitgeber und Ausbildungs-
betrieb. In der Laudatio hieß es unter anderem, dass die Auszubildenden die familiäre Arbeitsatmosphäre,
das in sie gesetzte Vertrauen und die Unterstützung und Förderung schätzen. Bereits seit 1992 bildet die
Firma Langenlipsdorfer Fläming-Bau GmbH durchschnittlich vier junge Menschen in verschiedenen Beru-
fen ihres Gewerkes aus. So wird ihnen eine Perspektive in der Heimat eröffnet und die ländliche Region
wirtschaftlich gestärkt.

… an die Firma SIK-Holzgestaltungs GmbH Langenlipsdorf für den Preis der Wirtschaft Teltow-
Fläming 2018! Passend zum 30-jährigen Jubiläum gab es den Sonderpreis im Handwerk für die langjäh-
rige Erfolgsgeschichte.

… an die Firma SIK-Holzgestaltungs GmbH Langenlipsdorf für die Ehrung mit dem Unternehmer-Preis
des Ostdeutschen Sparkassenverbandes, der am 22. November 2018 zum 22. Mal an die beste
Kommune, den besten Verein und das beste Unternehmen in den Bundesländern Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Sachsen-Anhalt verliehen wurde.

für die Auszeichnung mit dem Ehrenamtspreis der Gemeinde Niedergörsdorf

… an Herrn Günter Thiel für langjährige kommunalpolitische Tätigkeit! Herr Thiel wurde 1993 als ehrenamt-
licher Bürgermeister von Malterhausen/Lindow gewählt, war von 1992 bis 1997 Mitglied im Amtsaus-
schuss und nach dem Gemeindezusammenschluss von 1998 bis 2003 Ortsbürgermeister in Malter-
hausen und Vorsitzender der Gemeindevertretung.
Günter Thiel arbeitete dann im Wahlausschuss der Gemeinde Niedergörsdorf. Er ist langjähriges Mitglied
im Malterhausener Sportverein und war aktiv in die Vorbereitung und Durchführung des 65. Jubiläums des
Sportvereins eingebunden. Günter Thiel ist immer in Bewegung; er leistet wertvolle Chronikarbeit, pflegt
die Bushaltestelle am Parkplatz und das Franzosendenkmal in Altes Lager; nicht wegzudenken ist sein
Engagement für Ordnung und Sauberkeit in unserem größten Ortsteil und vor allem am Familienzentrum.
Die farbenfrohe Gestaltung der dortigen Mauer hatte Günter Thiel 2018 initiiert.

… an Hans-Michael Hillebrand, der 30 Jahre federführend für die inhaltliche Gestaltung der Gedenk-
veranstaltung in Dennewitz tätig war. Das heißt, er pflegte die Kontakte zu den zahlreichen europäischen
Traditionsvereinen, die neben einem großen Biwak auch die historische Schlacht um die Bockwindmühle
darstellten. Ein historischer Zapfenstreich und auch die Einweihung weiterer Gedenktafeln sind seinem
Engagement zu verdanken. Seit 2014 hat er nunmehr 20 lebensgroße Figuren mit historischer Ausstat-
tung und eigenen Biografien geschaffen, die sehr anschaulich Einzelschicksale von damals lebenden
Personen insbesondere für unsere nachfolgenden Generationen vermitteln. Diese schenkte er dem
Dorfmuseum Dennewitz.

für die Auszeichnung als aktive Seniorin / aktiver Senior

… an Adelheid Bertram und Erika Ulbricht, die für ihre Aktivitäten in der Seniorenarbeit gewürdigt wurden.
Beide sind seit vielen Jahren in der Ortsgruppe der Volkssolidarität Malterhausen/Lindow tätig. Sie be-
treuen kranke und hilfebedürftige Senioren, organisieren Veranstaltungen und haben stets ein offenes
Ohr für die Anliegen unserer Mitmenschen.
Auch Dr. Christian Laiblin, Ortsvorsteher in Kaltenborn, erhielt Präsentkorb und Ehrenurkunde aus den
Hängen von Bürgermeister Wilfried Rauhut. Seit 2011 bekleidet er das Amt des Ortsvorstehers, ist Motor
für unzählige Aktivitäten wie Kultur in der Kirche, Feuer vor Ostern, Arbeitseinsätze auf dem Sportplatz
oder das Brunnenfest. Dr. Christian Laiblin ist immer aktiv um die Verschönerung des Dorfes und den
Zusammenhalt seiner rund 80 Einwohner bemüht.

Foto: MAZ, Isabelle Richter
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Ein Rück- und Ausblick der SPD-Fraktion

Die vergangenen Jahre stellten große Herausforderungen an uns
Gemeindevertreter. Die Schulleiterin der Grundschule in Blönsdorf hatte
mit ihrem Team ein Konzept erarbeitet, um gemeinsames Lernen Wirklich-
keit werden zu lassen. Somit waren neue Klassenräume erforderlich, um
das Konzept umsetzen zu können. Anträge an das Ministerium, um
Fördermittel zu erhalten, forderten den Bürgermeister und den Sozialaus-
schuss. Ein letztes Gespräch zwischen dem damaligen Minister Baaske
und Frau Marufke brachte den Erfolg. Zum 50. Geburtstag der Schule
hatte der Minister die Bewilligung der Fördermittel im Gepäck. Die Aus-
schreibungen begannen und schließlich konnte mit Verzögerung mit der
Schulhauserweiterung begonnen werden. Inzwischen sind auch viele
Klassenräume saniert worden. Nach den Winterferien werden alle Räume
bezugsfertig sein.
Eine weitere wichtige Erneuerung stand nach der Besichtigung aller Kitas
durch den Sozialausschuss fest. Die Kita „Spielkiste“ in Blönsdorf hatte
dringenden Bedarf. Sie wurde inzwischen erweitert und vollständig reno-
viert.
Für unsere Fraktion stehen Kinder im Mittelpunkt. Die Baumaßnahmen in
der Kita „Lalido“ und in den Dorfgemeinschaftshäusern in Langenlipsdorf
und Bochow fanden ebenfalls die Unterstützung unserer Fraktion wie die
Investitionen für die Sportvereine in Zellendorf, Malterhausen und Altes
Lager. Wenn wir junge Familien in unsere Region locken wollen, müssen
wir auch ansprechende Einrichtungen vorweisen.
Neue Einwohner können wir aber nur gewinnen, wenn die Infrastruktur
stimmt. Bahnanbindungen stehen da besonders im Fokus. Wir haben fünf
Bahnhöfe und Haltepunkte in unserer Gemeinde. Jetzt gilt es, den Stunden-
takt in den Morgen- und Abendstunden zu bekommen, um den Pendlern die
Möglichkeit zu bieten, zügig zur Arbeit und auch wieder nach Hause zu
gelangen und zwar zu dem für sie am günstigsten gelegenen Bahnhof und
nicht vom Bahnhof Jüterbog. Mitglieder unserer Fraktion und der Bürger-
meister sind mit vielen Menschen ins Gespräch gekommen. Veranstaltun-
gen in Potsdam mit der Ministerin Schneider sowie Verantwortlichen für
den Bahnverkehr brachten erste kleine Erfolge auf den Stecken Berlin-
Wittenberg und Berlin-Falkenberg und auch Jüterbog-Potsdam. Daran
werden wir weiter arbeiten.
Eine weitere große Herausforderung stellte der lange heiße, trockene
Sommer dar. Die Feuerwehren waren im Dauereinsatz. Unsere SPD-Frak-
tion brachte einen Antrag in die Gemeindevertretersitzung ein, einen
Spendenaufruf für die stets aktiven Feuerwehrleute der Gemeinde zu
starten. Wir gingen mit gutem Beispiel von 550,00 Euro voran und sagten
somit „Danke“ für die geleistete Arbeit.
Unserer Fraktion ist es auch zu verdanken, dass der Randstreifen zwi-
schen dem Radweg und der Straße Gölsdorf-Oehna befestigt wurde.
Durch die ausweichenden Fahrzeuge war der Radweg ständig durch den
Split verschmutzt und wurde zur Unfallgefahr. Es gab viele Diskussionen
und Gespräche im Vorfeld, die schließlich zum Erfolg führten.
Wir möchten uns auch bei den anderen Fraktionen und Mitgliedern der
Gemeindevertretung, dem Bürgermeister Wilfried Rauhut und der gesam-
ten Verwaltung für die gute und vertrauensvolle Arbeit bedanken. In kon-
troversen und vielen konstruktiven Diskussionen gelang es uns, gemein-
sam die gesteckten Ziele zu erreichen, Projekte voranzubringen und zu
unterstützen. Das Freibad Oehna ist ein Beispiel dafür. Es ist ein touristi-
sches Highlight und für unsere gewässerarme Landschaft äußerst wich-
tig. Frau Werner und ihr Team erbrachten im vergangenen Sommer Höchst-
leistungen. Wir möchten uns recht herzlich dafür bedanken.

Die Kommunalwahl steht am 26. Mai 2019 bevor. Es wird eine neue Ge-
meindevertretung gewählt. Einige erfahrene Vertreter werden ausschei-
den. Für ein zukunftsorientiertes Wirken sollten sich engagierte Einwoh-
ner finden, um gemeinsam mit der neuen Bürgermeisterin das Bewährte
weiterzuführen und Neues zu beginnen. Wir hoffen, dass auch Frau
Boßsdorf weiterhin daran arbeiten wird, Fördermittel aufzutun, wie es ihr
Vorgänger all die Jahre geschafft hat.

Gern können sich interessierte Bürger als Kandidaten für die Liste der SPD
bei uns melden (Kontakt: Stefan Jurisch, Telefon: 0176/22329801, E-Mail:
sjurisch85@gmail.com).
Für Gespräche stehen wir sehr gern zur Verfügung. Wir möchten
besonders junge Leute motivieren, sich aktiv an der Gestaltung unserer
Gemeinde zu beteiligen. Es hilft nicht, darüber zu reden, was alles nicht
geht. Die Mitglieder unserer Fraktion sind immer bemüht, Lösungen zu
finden, um das Gemeindeleben zu verbessern.

Wir freuen uns auf viele Anregungen und hoffen auf einen guten Neustart
in die nächste Wahlperiode und eine weitere gute Zusammenarbeit mit
unseren Einwohnern im neuen Jahr!

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Familienzentrum Altes Lager

Der Oma-Opa-Tag im Familienzentrum Altes Lager
Motto: „Ein Tag im Kindergarten“

Am Mittwoch den 28.11.18 war es soweit, wir begrüßten alle Omas und
Opas in unserem Haus.
Die Kindergartenkinder hatten ein kleines Programm mit verschiedenen
Liedern, Tänzen und Tischsprüchen vorbereitet. Gespannt verfolgten un-
sere Gäste das Programm und belohnten die Kinder mit viel Beifall. Eine
besinnliche, feierliche Stimmung lag in der Luft. Besonders viel Freude
hatten die Kinder daran, gemeinsam mit ihren Großeltern das Lied „Oh
Tannenbaum“ zu singen.

Viele Muttis hatten für diesen Nachmittag gebacken und leckere Kuchen
mitgebracht. Vielen Dank für diese Unterstützung!
Genussvoll ließen sich die Großeltern mit ihren Enkeln auf dem Schoß,
Kaffee und Kuchen schmecken.
Anschließend besuchten die Omas und Opas unseren Weihnachtsbasar,
der von den Kindern mit tollen Basteleien gefüllt war.

Ein herzliches Dankeschön an alle großzügigen Omas und Opas.

Um 16.30 Uhr marschierten die Kinder mit ihren Laternen, Mamas, Papas,
Omas und Opas, Feuerwehrkameraden in Richtung Gerätehaus der Feu-
erwehr. Feuerwehrautos begleiteten den Umzug und Kinder der Jugend-
feuerwehr umrahmten uns stolz mit Fackeln.
Die Feuerwehrkameraden waren sprachlos und mit Freude erfüllt, als sie
die vielen (ca. 250) Besucher des Fackelumzugs sahen.
Am Feuerwehrgerätehaus wurden wir mit Grillwürstchen, heißen Geträn-
ken und Stockkuchen am wärmenden Feuer empfangen.
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Ein herzliches Dankeschön an alle Kameraden der Feuerwehr, die sich so
fleißig auf diesen Tag vorbereitet haben und ihn für alle Besucher zu einem
unvergesslichen Erlebnis werden ließen.

Im Namen aller Erzieherinnen des Familienzentrums

Simone Meyke

Lesewoche in der Kita Spielkiste

Auch im Jahr 2018 fand wieder unsere traditionelle Lesewoche rund um
den Vorlesetag statt.
Alle Kinder brachten von zu Hause Bücher und für die Pinnwand im Flur
einen Steckbrief ihres Lieblingsbuches mit.
In allen Gruppenräumen wurden Leseecken eingerichtet, in denen die Kin-
der es sich mit ihren Büchern gemütlich machen konnten. Jeden Tag schau-
ten wir die Bücher an und lasen daraus vor.

Am Dienstag machte extra der Bücherbus bei uns Halt. Herr Rößler und
Frau Klapper lasen verschiedene Geschichten vom „Igel mit der roten
Mütze“ vor. Vielen Dank dafür!
Viele Lesepaten besuchten jeden Tag unsere Einrichtung, um vorzulesen
und mit den Kindern in verschiedene Welten einzutauchen.
Es war für alle interessant, die unterschiedlichen Arten des Vorlesens zu
erleben. Wir hatten viele aufmerksame und interessierte Zuhörer.
Ein großes Dankeschön an Herrn Gresse, Frau Lorenz, Frau Blümel, Frau
Marufke und die Schülerinnen Annabell, Frieda, Evelin und Miriam für das
großartige Geschenk des Vorlesens.

Daniela Maetzing

im Namen der Kita „Spielkiste“

Geburtstage der Senior/innen

Lächle, und das Leben lächelt zurück.

Mit diesem Spruch gratulieren wir allen
Seniorinnen und Senioren, die im Monat
Januar 2019 ihren Geburtstag feiern!

Vorlesetag in Niedergörsdorf und Langenlipsdorf

Im Rahmen des mittlerweile 15. bundesweiten Vorlesetages las der hiesi-
ge Landtagsabgeordnete Erik Stohn (SPD) auch im Jahr 2018 wieder in
mehreren Einrichtungen vor. Wie bereits in den letzten Jahren beschränkte
Stohn das Vorlesen nicht nur auf einen Tag, sondern besuchte über einen
Zeitraum von zwei Wochen Kitas im südlichen Teltow-Fläming.

Gespannt und mit großen Augen lauschten die großen Kinder der Kita
„Kinderland“ in Niedergörsdorf und der Kita „Lalido“ in Langenlipsdorf am
22.11. den Geschichten. Im Gepäck hatte der Landtagsabgeordnete neben
den Büchern "Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt" und "Eine Güterlok
aus Jüterbog" auch einen Obstkorb. „Ich möchte Lesefreude bei den Kleins-
ten wecken und ihnen zeigen, wie Worte die Fantasie beflügeln können“,
so Stohn.
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Aus den Ortsteilen

Altes Lager

Mit rund 90 Gästen zum Silvesterkonzert endete das HAUS-Veranstaltungs-
jahr 2018.
HAUS-Chefin Andrea Schütze bedankte sich beim treuen Publikum und vor
allem dafür, dass der „Versuchsballon“ 31.12. wieder mit großer Reso-
nanz belohnt wurde.
Der 31.12., betonte sie, ist der offiziell letzte Arbeitstag von Bürgermeister
Wilfried Rauhut, welcher am 28.12. in diesem HAUS in den Ruhestand
verabschiedet wurde.
1996 begann die Erfolgsgeschichte des ehemaligen Offizierskasinos mit
theater89, welches heute mehr als ein Theater,  nämlich eine kulturelle
Bühne der Gemeinde Niedergörsdorf geworden ist. Daran hat Wilfried
Rauhut den größten Anteil. Er glaubte an das Projekt und sorgte für
Fördermittel von EU bis Landkreis und letztlich gab diese kleine Gemeinde
Niedergörsdorf so viel Einsatz und Engagement, dass heute Gäste aus
nah und fern die Angebote sowie die Atmosphäre des HAUSes lieben und
schätzen.
Mit dem Kammermusik-Ensemble „Primavera“ klang der letzte Tag des
Jahres 2018 aus, ein Klang der Freude auf Neues verheißt.
Begrüßen Sie es mit uns am 20. Januar 2019, um 14.00 Uhr mit den
klassischen Musikerinnen des Trios „Les Troizettes“.
Mit einem Glas Sekt wollen wir auf das HAUS-Jahr 2019 anstoßen!

Veranstaltungen

Samstag, 19. Januar, 20.00 Uhr
Jugendfastnacht
Kulturscheune Seehausen

Sonntag, 20. Januar, 14.00 Uhr
Neujahrskonzert
Humorvoll-klassisch ins neue Jahr mit „Les Troizettes“
Ein Trio wider Willen – Was tut eine Geigerin mit einer widerspenstigen
Pianistin, die sie nicht begleiten will, weil sie sich für ein Solokonzert enga-
giert glaubt? Wie geht man mit einer cholerischen Cellistin um, die sich
nicht mit ihrer Bassstimme begnügen will, sondern lieber Opernarien
schmettert?
Diese und andere unvorhergesehene Ereignisse sorgen für Trubel. Aber
immer wieder ziehen sich die drei Musikerinnen mit humorvollen Wortge-
fechten und musikalischen Feuerwerken elegant-virtuos aus der Affäre.
Erleben Sie ein ungewöhnliches
Konzert voller Überraschungen
und mit den schönsten Highlights
der Klassik, angefangen beim
leidenschaftlichen ungarischen
Tanz von Brahms, dem Frühlings-
walzer von Strauß oder einer un-
gewöhnlichen kleinen Nachtmusik.
Wer sagt, dass Musikerinnen keine
Oper aufführen können? Diese drei
beweisen auf amüsante Weise das
Gegenteil!

Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT

Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 26. Januar, 20.00 Uhr
Fastnachten bei Witte in Oehna

Sonntag, 27. Januar, 10.00 Uhr
Zempern (Treffpunkt bei Witte in Oehna)

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Die Kleider- und Möbelkammer (Eichenweg 2, 14913 Niedergörsdorf/
OT Altes Lager) ist montags bis freitags in der Zeit von 09.00 Uhr bis 15.00
Uhr geöffnet.
Es gibt sehr viele Hilfsbedürftige, die auf Unterstützung angewiesen sind.
Deshalb nehmen wir gern ordentliche, noch tragbare Bekleidung an.
Gut erhaltene Möbel holen wir nach vorheriger Absprache und Bedarf ab;
auch unterstützen wir Haushaltsauflösungen
Telefon: 033741/808907 oder 03372/441710, E-Mail: spende@dw-tf.de
Weitere Informationen unter http://www.dw-tf.de/begegnung/mgh-jump-
altes-lager

Bitte vormerken:

Samstag, 2. Februar, 19.00 Uhr
Trommel-Show mit „Sapucaiu no Samba“
im Gemeinderaum Oehna, Eintritt frei

Montag, 4. Februar, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Katrin Hoyer (FSV 76 Niedergörsdorf e. V.) bringt Bewegung
in den kleinen Saal.
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT

Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 5. Februar, 19.00 Uhr
Kraftfahrerschulung für Senioren und andere interessierte Kraftfahrer
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Malterhausen

Samstag, 9. Februar, 20.00 Uhr
Männerfastnachten
Gaststätte "Zur Linde" Bochow

Dienstag, 12. Februar und Mittwoch, 13. Februar
jeweils 19.30 Uhr
DANCE MASTERS! Best of Irish Dance

Eine fesselnde Zeitreise durch das Ir-
land der letzten 200 Jahre – irisch
frisch und lebensfroh!“Aufgrund der
erfolgreichen und zahlreich ausver-
kauften Tourneen seit 2014 mit den
"DANCE MASTERS! Best of Irish
Dance" soll die Erfolgsgeschichte die-
ser Show auch 2019 fortgesetzt wer-
den.
DANCE MASTERS! erzählt die Ge-
schichte des irischen Stepptanzes auf
musikalische und tänzerische Weise.
Eine berührende Liebesgeschichte
zwischen Patrick und Kate führt die
Zuschauer vom 18. Jahrhundert über
verschiedene Epochen bis zur heuti-
gen Zeit.“

Eine Auswahl der besten irischen Stepptänzer und Stepptänzerinnen zeigt
in authentischen und farbenfrohen Kostümen die zahlreichen Facetten
des irischen Stepptanzes. Ausgefeilte Choreografien und die perfekt aus-
geführten „clicks“, deren Schnelligkeit kaum zu überbieten ist, faszinieren
die Zuschauer immer wieder.““
HINWEIS: Für diese Veranstaltung erhalten Sie die Tickets bei der MAZ, der
Stadtinformation Jüterbog und an allen bekannten VVK-Stellen sowie
versandkostenfrei unter Telefon: 03 65.548 18 30 und online unter
www.resetproduction.de.

Eintritt: ab 42,40 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT

Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Foto: © Studio visuell Heidelberg

Foto: © Reset Production

(www.resetproduction.de)
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Rückblick 2018Januar
Das Jahr beginnt hoffnungsvoll in der KITA „Spielkiste“

Februar

Rosenmontag der Generationen

Gründung des Feuerwehrvereins Altes Lager e.V. März

Endlich geht´s los!

Grundschüler gestalten ein Klavier

Juni
Einweihung Spielplatz Langenlipsdorf

Auftakt Konversionssommer im HAUS

Juli

Dennewitzer Flämingtrachten im

Schloss Bellevue

Feierliche Einweihung am FAZ

Messtafeln gegen die Unvernunft

Nachwuchspreis Bildende Kunst

für Conrad Panzner

„Die Mauer muss neu“

November
Oktober

20Jahre Frauenchor „Raduga“

Gewählt!
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Rückblick 2018
März April

Mai

Gründung

Schönefelder Heimatverein

90 Jahre FFW Malterhausen

Wir haben eine Sozialarbeiterin!

130 Jahre FFW Gölsdorf

Gemeinderundfahrt

mit der Patenklasse

70 Jahre

Billardclub Bochow

Messtafeln gegen die Unvernunft

August

„Die Mauer muss neu“

Tennisclub in Altes Lager

SeptemberZeltlager der Jugendfeuerwehren

135 Jahre FFW Mellnsdorf

Abschied nach 18 Jahren

Dezember

November

Straßennebenanlagen Rohrbeck

Wir sind der berühmte ZSV ...

jetzt mit Kunstrasen

Am 21.12. wurde Wilfried Rauhut im Kreis der

Mitarbeiter (Verwaltung, Gemeindearbeiter, KITA-

Leiterinnen, HAUS-Team) und am 28.12. im großen

Saal des Kulturzentrums von Kommunalpolitikern,

ortsansässigen Geschäftsführern, Vereinsvorsitzenden

und langjährigen

Wegbegleitern in

den Ruhestand

verabschiedet.

Ein großes Dankeschön geht an den visionären, unbürokratischen Bürgermeister, der mit hoher

Sachkenntnis und Durchsetzungskraft für Niedergörsdorf kämpfte, für die Zukunft baute und sich

stets für die Eigenständigkeit unserer Gemeinde einsetzte.

Wir wünschen ihm für den neuen Lebensabschnitt beste Gesundheit, viel Freude und Erfolg!

Foto: © Uwe Klemens

(flaemingfoto.de)
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